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 Sitzungsvorlage 
 
 
 
Gremium:  Gemeinderat 

Sitzungscharakter:  öffentlich 

Sitzungsdatum:  25.03.2021 

Amt/ Sachbearbeiter(in): Rechnungsamt / Lang, Sascha 

Vorlage- Nr.   22/2021 

 

Tagesordnungspunkt: 6 

Bezeichnung:          GPA-Prüfungsbericht zur allgemeinen Finanzprüfung 
 für die Jahre 2013-2017 
 
 
Sachverhalt: 
 
Die Gemeindeprüfungsanstalt Baden-Württemberg hat in der Zeit vom 14.03.2019 
bis 25.07.2019 und vom 23.09.2019 bis 07.10.2019 mit Unterbrechungen die 
überörtliche Prüfung der Haushalts-, Kassen- und Rechnungsführung der Gemeinde 
Mühlhausen für die Haushaltsjahre 2013 bis 2017 vorgenommen. 
 
Die Aufgaben und der Gang der überörtlichen Prüfung sind in der Gemeindeordnung 
geregelt. Über den wesentlichen Inhalt des Prüfungsberichtes ist der Gemeinderat zu 
unterrichten. Hierzu hat die Verwaltung dem Ausschuss für Verwaltung und Finanzen 
gen gesamten Prüfungsbericht zur Sitzung am 26.05.2020 vorgelegt. 
 
Da keine wesentlichen Beanstandungen vorlagen, konnte von einer förmlichen 
Schlussbesprechung abgesehen werden. Die Verwaltung wurde am 24.10.2019 über 
die wesentlichen Ergebnisse der Prüfung mündlich unterrichtet. 
 
Der Prüfungsbericht kommt zum Ergebnis, dass die Aufgaben in den geprüften 
Verwaltungsbereichen zwar weitgehend ordnungsgemäß und sachgerecht erledigt 
worden. Allerdings sind einzelne Feststellungen aus der vorangegangenen Prüfung 
noch nicht oder nicht vollständig umgesetzt worden, obwohl dies in der 
Stellungnahme der Verwaltung zugesagt war.  
 
Die allgemeinen Zuführungen des Verwaltungshaushalts an den Vermögenshaushalt 
haben insgesamt 9,7 Mio. Euro bzw. 1,9 Mio. Euro/Jahr betragen, womit 
jahresdurchschnittlich 1,0 Mio. Euro mehr zugeführt worden sind, als ursprünglich 
erwartet wurde. Im Vergleich zum vorangegangenen Prüfungszeitraum haben die 
Zuführungen zum Vermögenshaushalt jahresdurchschnittlich um 1,2 Mio. Euro bzw. 
166 % zugenommen. Allerdings haben die Zuführungen zum Vermögenshaushalt 
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und die Nettoinvestitionsrate immer noch deutlich unter dem Landesdurchschnitt 
gelegen.  
 
Die Ausgaben für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen von 
insgesamt 16,2 Mio. Euro sind zu 63 % mit Eigenmitteln, zu 17 % mit Zuweisungen 
und Zuschüssen und zu 19 % mit Krediten günstig finanziert worden. Die allgemeine 
Rücklage hat sich von 2,0 Mio. Euro auf 3,6 Mio. Euro erhöht.  Die Verschuldung im 
Kämmereihaushalt nahm von 6,5 Mio. Euro auf 6,8 Mio. Euro leicht zu. Dies 
entspricht einer Pro-Kopf-Verschuldung von nunmehr 803 Euro je Einwohner 
(Landesdurchschnitt mit Eigenbetrieben: 851 Euro/Einwohner).  
 
Nach der Haushalts- und Finanzplanung für die Jahre 2018 bis 2022 wird im 
Ergebnishaushalt als Gesamtergebnis ein Fehlbetrag von (saldiert) 0,6 Mio. Euro 
erwartet. Die Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit von 19,2 Mio. Euro sollen 
mit einem Kreditanteil von 31 % finanziert werden. Die Gemeinde wird jedoch dieses 
Investitionsprogramm nur bei Verfügbarkeit der veranschlagten Eigen- und 
Fördermittel vollständig umsetzen. Zur Not könnte das Investitionsprogramm auch 
zeitlich gestreckt bzw. gekürzt werden. 
 
Die Verwaltung hat zu den einzelnen Prüfungsfeststellungen eine Stellungnahme 
erarbeitet. Diese ist als Anlage angeschlossen. In diesen Erläuterungen geht die 
Verwaltung auf die von der GPA gemachten Prüfungsfeststellungen ein. Dies auch 
deshalb, damit der Gemeinderat besser über einzelnen Sachverhalte unterrichtet ist, 
als dies durch die unkommentierten Prüfungsbemerkungen zum Ausdruck kommt. 
Zu Prüfungsbemerkungen, die mehr feststellender oder statischer Art sind, wurde 
von einer Stellungnahme abgesehen. 
 
Falls Prüfungsbemerkungen einer Verschwiegenheitspflicht unterliegen, weisen wir 
hiermit die Gemeinderatsmitglieder nochmals besonders darauf hin. 
 
Der Ausschuss für Verwaltung und Finanzen hat in der Sitzung am 09.03.2021 dem 
Gemeinderat die Empfehlung ausgesprochen, die Stellungnahme zu beschließen. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Die Gemeinde nimmt zu dem Prüfungsbericht über die überörtliche Prüfung 
der Haushalts-, Kassen- und Rechnungsführung der Gemeinde Mühlhausen für 
die Haushaltsjahre 2013 bis 2017, wie von der Verwaltung ausgearbeitet, 
entsprechend Stellung. Die Stellungnahme der Verwaltung ist 
Beschlussbestandteil. Der Gemeinderat stimmt der ausgearbeiteten 
Stellungnahme zu. 
 
Auswirkungen auf die strategischen Ziele: 
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Bisherige Beratungsergebnisse: 
 
Ausschuss VuF – 26.05.2020: Der Ausschuss nimmt den Prüfungsbericht zur 
Kenntnis und legt Kapitel 2 des Prüfungsberichts dem Gemeinderat zur weiteren 
Beratung und Kenntnisnahme vor.  
 
Ausschuss VuF – 24.11.2020: Der Ausschuss nimmt den Sachstandsbericht zur 
Kenntnis. 
 
Ausschuss VuF – 09.03.2021: Der Ausschuss empfiehlt dem Gemeinderat die 
Stellungnahme zu beschließen. 
 
 
 
Befangenheit: 
 

 Auf die Befangenheitsvorschriften nach § 18 GemO ist zu achten.  
 
 
 
Unterschriften:  
 
Amtsleiter/in: Mühlhausen, den 16.03.2021____________________________ 
 
 
Bürgermeister: Mühlhausen, den 16.03.2021____________________________ 


